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Kunſt und Volksvertretung
ich hat ſich der Reichstag nach dem tatenloſen Verzichtm h e de tm für Kaiſer Wilhelm und Bis

marck Reichstagsgebäude und Pariſer Weltausſtelmng ein
igne s Urteil in Kunſtdin gen zu fällen ermannt Die

volle Einmütigkeit mit der er am Dienstag das ſchwächliche
Verhalten der Reichsregierung in Sachen der Weltausſtellung
in St Louis getadelt hat hat allgemein im deutſchen Volke
überraſcht Alle Parteien mit Einſchluß der Konſer
pativen und ſogar des Zentrums deſſen Führer Lieber und
Roeren ſich mit ihrem Kunſturteil ſonſt mit beſonderer Vor
liebe blamierten haben das Ausſchließen der Sezeſſion aus
St Louis das Fernhalten von ſo bedeutenden Künſtlern
wie Uhde Leiſtikow Klinger Kalkreuth Laibl Thoma als
eine unverzeihliche Entgleiſung der Regierung gebrandmarkt
Die unglücklichen Regierungsvertreter Staatsſekretär Poſa
dowsky und die Räte Lewald und Richter die die undank
bare Aufgabe hatten dieſen Fehltritt zu beſchönigen fanden
keinen einzigen Verteidiger im Hauſe l Gegen die Hofkunſt
egen den Marmorſteinbruch in der Siegesallee gegen

das Wort von der Rinnſteinkunſt, gegen die höheren
Gewalten die hinter den diesmal für die Handlungsweiſe
verantwortlichen Männern der Reichsregierung ſtehen
regnete es bittre Wahrheiten Und die drei hatten eit und
Ruhe in ſich zu gehen und ſich klar zu werden daß ſie
ihrer Gleichgültigkeit gegen die Kunſt und ihrer Furcht vor
Kieblingswünſchen der höchſten Stelle Lebensintereſſen
des deutſchen Kunſtſchaffens geopfert haben daß ſie
daran ſchuld ſind daß der deutſchen Kunſtausſtellung in
St Louis die Möglichkeit eines Fiaskos bevorſteht das alle
d gen Wünſche des Reiches undder Künſtler zu vereiteln droht

An deſemn Urteil änderte die gewundene Verteidigung
des vom Grafen Bülow vorgeſchickten Grafen Poſadowsky
nicht das Geringſte Er wuſch ſeine Hände in Unſchuld
und ſchoh alles auf die Künſtler die ſich leider nicht ver
tragen könnten Gewiß wollen wir ſie von aller Mit
ſchuld an dem Zwieſpalt nicht freiſprechen Es fehlt im
deutſchen Künſtlertum allzuſehr an Männern die es der Mühe
für wert halten ſich außer mit Kunſt auch einmal mit den
Dingen des öffentlichen Lebens zu befaſſen und beträfen
dieſe Dinge ſelbſt ihre eigenſten Angelegenheiten
Das erleichtert dann praktiſcher veranlagten Männern wie
Anton v Werner ſo außerordentlich ihren dominierenden
Einfluß in der deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft und in der öffent
lichen Kunſtpflege in Preußen und in Deutſchland auszuüben
Aber dieſe Schuld entlaſtet nicht im geringſten die Regierung
der nicht nur im allgemeinen die Pflicht der öffentlichen
Kunſtpflege obliegt ſondern die gerade im gegenwärtigen
Augenblick unbedingt die Pflicht hatte trotz aller Schwierig
keiten eine einheitliche Vertretung der ganzen deutſchen Kunſt in
St Louis zuſtande zu bringen Spaltungen in der Kunſt
hat es immer gegeben Die Regierung ſoll auch in Kunſt
dingen gebildet ſein wenigſiens die dazu berufenen Stellen
und ſoll nicht tatenlos ſondern mit einigermaßen richtigem
Jnſtinkt über den Parteien ſtehen Darin hat ſie in dieſem
Falle völlig verſagt Es war auch recht be quem wenn
Graf Poſadowsky erklärte die Streitigkeiten der Künſtler
gehen die Regierung nichts an während er gleichzeitig der
einen der beiden Parteien alle Machtbefugniſſe überträgt
Wie liegen denn die Dinge Die Kunſtgenoſſenſchaft ab
geſagte Feindin der Sezeſſion hatte eine gemiſchte Kom
miſſion aus beiden Parteien abgelehnt worauf ihr die
Regierung Eile tat angeblich not die alleinige Ver
tretung in der Jury übertrug unter der Bedingung die
Sezeſſion nicht ganz auszuſchließen Darauf weigerte ſich
die Sezeſſion ſich dem einſeitigen Urteil der Kunſtgenoſſen

aft zu unterwerfen und forderte eigene Vertretung

W en See o er n ihr ia erſagt Graf Bülow hat keine Zeit und GraPoſadowsky und Lewald erklären man wolle eine ein
eitliche Ausſtellung Keinerlei Verſuche die Streitenden

einigen wurden unternommen weil man eben auf ſeiten
d Kunſtgenoſſenſchaft ſtand und ſich nach oben nicht den Mund
I erennen wollte Der Minorität wurde der Stuhl vor die
Wo geſetzt Sie hat ſich ſelbſt ausgeſchloſſen möchte Graf
Stegaowsky glauben machen wir haben uns aus dem
Rang der Künſtler herausgehalten Aber wer ſich im
mann des Stärkeren mit dem Schwächeren des pflicht
St gen Eingreifens enthält ſtellt ſich auf ſeiten des
aber re g Jetzt hat man eine einheitliche Ausſtellung
Aucnel iſt ein Torſo Iſt der beſſer als eine
hielt ung die die zwei Richtungen unſerer Kunſt

Mege friedlich nebeneinander zur Darſtellung brachte
etanzler und Staatsſekretär wußten warum ſie ſich

er K Angelegenheit nicht die Finger verbrennen wollten
aiſer Ihr ſteht auf Seiten der Künſtgenoſſenſchaft Der

ein ſiarte n ſich beſtimmte äſthetiſche Begriffe gebildet er hat
gegen in künſtleriſches Jntereſſe Aber man wagt nichts
Ausdrii e nicht einmal im Falle St Lonis wo gar keine

den ichen Anweiſungen des Kaiſers vorlagen Was
Bülow i Staatsſekretär was ſind dem Kunſtfreund Graf

g die Grunde dieſe Zänkereien deutſcher Künſtler
Aufgaben deutſche Kunſt gegenüber den viel wichtigeren
er die Meine z Stellung des Reichskanzlers Soll
Nebenſächtigeeß des Monarchen aufs Spiel ſehen um ſolcher

ben di chkeiten halber
Kunſipfle ieſe Gleichgültigkeit gegenüber der öffentlichen

un e a im Fall St Louis ebenſo der Regie
Werden ſie tun eichstag einen böſen Streich geſpielt

nſtig hieraus eine Lehre ziehen Die Regie

rung wird es nur tun wenn die Volksvertretung im Reich
und in Preußen ſich auf ihre Pflicht beſinnt das Mundſtück
des deutſchen Volkes auch in Kunſtdingen zu ſein und nicht
alle öffentliche Kunſtpflege der höchſten Stelle nur deshalb
bedingungslos preiszugeben weil man weiß daß hier un
endlich viel mehr Kunſtintereſſe vorhanden iſt als es
99 Proz der Volksvertreter ſich ſelbſt zutrauen Es iſt für
einen Volksvertreter heute gut ſich auch mit Kunſt zu be
faſſen Hätte die Preſſe nicht laut auf die Mißgriffe im
Fall St Louis hingewieſen ſo hätte vermutlich auch dies
mal der Reichstag die alte Gleichgültigkeit dafür gezeigt
ob öffentliche Gelder in Deutſchland verwandt werden
um Kunſtformen der Vergangenheit bis zum Ueberdruß
zu kopieren und Millionen für Kunſtwerke auszugeben die
die Kunſtgeſchichte der Zukunft höchſtens noch nach ihrem
Umfang nicht aber nach ihrem Gehalt zu erwähnen der
Mühe für wert halten wird Auch in der Bauart unſerer
öffentlichen Gebäude macht ſich der alte Schlendrian das
unendliche Wiederkäuen immer derſelben Formen das
ängſtliche Vermeiden jeder Neuſchöpfung und jeder originalenGeflallungskraft noch immer übermäßig breit Das deutſche

Reich und ſeine großen Mittel für öffentliche Kunſtzwecke
haben ein kleines Geſchlecht in Kunſtdingen geſunden das
wird das Urteil der Zukunft über die Kunſtpflege des neuen
Reiches ſein Man braucht nur an den Berliner Dom zu
erinnern ein Steinkoloß an dem ſorgfältig jede neuſchöpſe
riſche Erfindung von der die Kunſtgeſchichte einmal Notiz
zu nehmen hätte peinlich vermieden worden iſt

Der Reichstag hat ſich endlich darauf beſonnen daß er
eine eigne Aufgabe auch in Kunſtdingen hat Heute iſt er
damit zu ſpät gekommen Jn St Louis bleibt leider alles
beim Alten Möge er darum künftig etwas früher auf
ſtehen Möge der preußiſche Landtag ſeinem Beiſpiel
folgen Erſt dann wird die Freiheit von der einſeitigen
Schablone erreicht werden die heute auf der öffentlichen
Kunſtpflege laſtet Erſt wenn dieſe Herrſchaft be
ſeitigt iſt können die Keime für ein Aufblühen
nationaler Kunſt und nationalen Kunſtgewerbes die ſich
heute allenthalben ſo zukunftsfreudig kund tun zu raſcher

gebrauchen iſt falls man die Soldaten nicht abſichtlich vergiften
will Das Kommiſſariat iſt jetzt eifrig bei der Arbeit einen
friſchen Vorrat von Konſerven anzuſchaffen Was
die Verteidigung von Port Arthur anlangt ſo glaubt man daß
zum mindeſten 500 Torpedos dazu nötig ſind während nur
350 vorhanden ſind davon 50 faſt unbrauchbare Auf dem
Wege von Enropa befinden ſich 800 Stück die jedoch erſt im
Februar anlangen können Mehrere Kriegsſchiffe müßten
eigentlich dringend ins Dock aber bei der drohenden Lage
ſchiebt man dies immer wieder auf Nur bei dem Schlachtſchiff
Sewaſtopol von beinahe 11,000 Tonnen war eine weltere

Zögerung unmöglich weshalb ſich der Vizekönig Admiral
Alexejew wohl oder übel dazu entſchließen mußte es auf drei
Monate ins Dock zu ſchicken Was hier Uebertreibung iſt
muß die Zukunft lehren

Ein heldenmütiger ruſſiſcher Kommandant
Aus Port Arthur wird von geſtern gemeldet Nach Mit

teilungen von Mannſchaften die bei dem Untergange
des Minenſchiffes Jeniſſei gerettet wurden wurde
das Schiff während es Minen legte vom Wind und
von der Strömung auf eine Mine getrieben
die Mine explodierte und riß unter dem Bug des Schiffes
ein großes Leck Der Kommandant ſah den Untergang des
Schiffes voraus und befahl der Mannſchaft ſich zu retten
Als die Boote ausgeſetzt wurden bat die Beſaßung den
Kommandanten das Schiff ebenfalls zu verlaſſen
Der Kommandant lehnte dies kategoriſch ab und
drohte gleichzeitig er werde jeden niederſchießen der
das Schiff nicht alsbald verlaſſe Als letzter ſprang
der Poſten an der Schiffskaſſe in das Meer Der
Kommandant blieb auf dem Schiffe und ging mit
ihm unter Seine letzten Worte waren Lebet wohl
Kinder rettet euch und kümmert euch nicht um mich Der
Poſten an der Schiffskaſſe der ins Meer geſprungen war
wurde von einem Boote aufgenommen während der
Kommandant bereits in den Wellen verſchwunden war

Deutſcher Dampfer von Japanern
beſchlagnahmt

Jn Magdeburg iſt die Nachricht eingegangen daß laut Milgedeihlicher Entwicklung kommen Vr

Der Krieg in Oſtaſien
Die Japaner vor Port Arthur

Von amtlicher Stelle wird berichtet Es gelang der
japaniſchen Torpedojäger Flotille während eines ſchweren
Schneeſturmes ſich am 13 Februar Port Arthur
zu nähern Am Morgen des 14 um 3 Uhr fuhr der

Aſagiri durch das Feuer der Forts und des ruſſiſchen
Geſchwaders hin durch auf die ruſſiſchen Schiffe zu und
gab einen Torpedoſchuß ab Nachdem es einen
ruſſiſchen Aviſo vernichtet hatte kehrte das japaniſche
Schiff glücklich zurück Ferner entdeckte der Torpedojäger

Hagatori gegen 5 Uhr desſelben Morgens zwei
ruſſiſche Schiffe welche dicht beim Hafeneingang lagen
Drotz des Feuers des Feindes gelang es ihm eines
dieſer Schiffe mit einen Torpedo zu treffen deſſen
e man beobachtete Auch dieſes Schiff kehrte heil
zurück

Aus Porth Arthur meldet die Ruſſiſche Telegraphen
Agentur Bei dem am 9 Febr ſtattgehabten Gefecht ſchlug
ein Zwölfzollgeſchoß anf dem Dampfer Kaſan
der freiwilligen Flotte am Oberbord ein und verur
ſachte ein unbedeutendes Feuer Es iſt kein Verluſt an
a haſten und nur ein geringer Materialſchaden ent
tanden

Nach einer Mitteilung des Oſtaſiatiſchen Lloyd wollen ſich
die Japaner in Saſeho und Kure ferner im Norden der
Bucht von Hiroſchima ſowie in Yokohama und Matſuda
konzentrieren

Von anderer Seite wird über den neuerlichen Torpedobools
augriff auf Port Arthur vom 14 d M gemeldet Jnfolge eines
ſtarken Schneeſturmes erreichten nur 2 japaniſche Fahrzenge den
Eingang des Hafens und ſelbſt dieſe griffen einzeln an Man
glaubt daß ein Kriegsſchiff von einem Torpedo getroffen iſt
Der,Torpedobootszerſtörer Aſagiri kam um 3Uhr morgens an
und erhielt heftiges Feuer von den Befeſtigungen und den feind
lichen Wachtſchiffen Er ſchoß mehrere Torpedos ab deren
Reſultat unbekannt geblieben iſt und nunterhielt ein heftiges
Feuer auf die Wachtſchiffe bis ſich die letzteren
zurückzo gen Torpedobootszerſtörer Hagatori traf um 5 Uhr
morgens dicht bei dem Eingang zum Hafen ein traf auf zwei
Kriegsſchiffe deren Namen unbekannt ſind und ſchoß auf eins
einen Torpedo ab der auch explodierte Admiral Togo be
richtet daß dieſer Angriff ſicher einen großen moraliſchen
Eindruck auf den Feind gemacht habe

Die Zuſtände in Port Arthur
Der Berichterſtatter der China Gazette ſchreibt vom Ende

Januax aus Port Arthur Das Kommiſſariat iſt in den letzten
Tagen angeſtrengt tätig geweſen weil man nicht nur argen
Mängeln ſondern auch groben Unterſchleifen auf die Spur
gekommen iſt Der Verordunng nach ſollen auf fünf Jahre
hinaus Lebensmittel vorhanden ſein wobei das Mehl
zweimal jährlich zu erneuern iſt damit ſich ſtets friſcher Vorrat
auf Lager befindet Nach den Büchern iſt die vorgeſchriebene
Quantität Mehl auch angeblich vorhanden in Wirklichkeit iſt
jedoch der größte Teil davon verkauft und nicht wieder
erſetzt worden Ob die vorhandenen Säcke wirklich Mehl
enthalten wird ſtark hezweifelt man meint vielmehr es werde
wohl eher Sand darin ſein Ferner haben die Büchſen
konſerven durchgehends das ehrwürdige Alter von wenigſtens
zehn Jahren alles was davon kürzlich zur Probe geöffnet
worden iſt hatte einen abſchenlichen Geruch ſo daß es nicht zu

teilung des Auswärtigen Amts der deutſche Dampfer Emma
der Güter von Hamburg nach Port Arthur Dalny
und Wladiwoſtok bringen ſollte in Yokohama von der
japaniſchen Regierung beſchlagnahmt war weil ſich unter
der Ladung auch Kriegskontrebande befand Durch Vermittelung
des deutſchen Geſandten iſt wie die Magdeb Ztg mitkeilt
der Dampfer unter der Bedingung freigegeben worden daß er
die Ladung nicht nach den ſibiriſchen Häfen ſondern nach einem
neutralen Hafen bringt Die Reederei hat ſich daraufhin
entſchloſſen den Dampfer nach Tſingtan gehen zu laſſen Unter
der Ladung befanden ſich auch zwei bereits am 31 Oktober auf
Rechnung und Gefahr der Firma Siemens n Halske an
Order nach Port Arthur verladene Lokomobilen aus der Fabrik
von Garrett Smith u Co in Magdeburg Buckau
Dieſe Lokomöbilen waren als Erſatz für diejenigen beſtimmt die
auf dem gleichen Wege mit dem Dampfer Finsburg im
Sommer vorigen Jahres verſchollen ſind

Die bevorſtehende Eröfſunng des Landkrieges
Jn Paris herrſcht nach einer Meldung des VBerl Tgbl

die Ueberzeugung vor daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen den
ruſſiſchen und japaniſchen Truppen am Jalu
fluſſe unmittelbar bevorſteht Das offizielleKommuniqus der japaniſchen Geſandtſchaft in London
wonach der Marſch von Söul bis zum Jalufluß drei
Wochen beanſpruchte war ſo glaubt man in Paris
erſichtlich beſtimmt die wirklichen Tatſachen zu verbergen
Der koreaniſche Geſandte der die Gegend gut kennt hatte
geäußert die Japaner könnten ſehr wohl die Strecke in
zehn Tagen zürücklegen Niemand hat eine klare Anſicht
darüber wieviel Truppen die Japaner ſeit einer Woche in
Tſchemulpo und Genſan das offenbar ihr hauptſächlicher
Landungsplatz iſt ausgeſchifft haben mögen

Die Japyoner in Sönl
Die Central News meldet aus Sönl vom Sonnabend Es

heißt Japan wolle einen kaiſerlichen Prinzen nach
Koreaſenden der als Vizekönig und zugleich als Be
rater der koreaniſchen Regierung fungieren folle Doch ſolle
dieſe Ernennung nur zeitweillg in Geltung bleiben

Der ruſſiſche Trnppenkommandant
Generalleutnant Linewitſch der bisher das ſibiriſche

Armeekorps befehligte iſt wie gemeldet zum Oberb eſehls
baber der mandſchnriſchen Armee ernannt worden Er
iſt wie die Kölniſche Zeitung ſchreibt in aſigtiſcher Kriegs
führung wohi erfahren da er den größeren Teil ſeines Lebens
im Kaukaſus und in den weiter im Oſten gelegenen ruſſiſchen
Beſitzungen zugebracht hat General Linewitſch ſteht im 66
Lebensjasre Er kämpfte 1859 gegen die kaukaſiſchen Vergvölker
und erhielt das Kreuz des St Annen Ordens wegen ſeines
tapſeren Verhaltens in dieſem Feldzuge Während des ruſſiſch
türkiſchen Krieges 1877 befehligte er das 2 kankaſiſche Schüben
bataillon und zeichnete ſich auch hier durch ſein militäriſches
Geſchick und ſeine Kühnheit aus Seine Dienſte in der Türket
brachten ihm das Kreuz des St Georgs Ordens einen goldenen
Ehrenſäbel und den Rang eines Oberſten ein Jm Jahre 1884
übernahm er das 84 Jnfanterie Regiment und 1889 die trans
kaſpiſche Schützenbrigade mit dem Rang eines Generalleutnants
1895 wurde er nach dem Uſſurigebiet verſetzt als Befehlshaber
des dortigen Militärbezirks und im Jahre 1900 zur Zeit des
Boxerxaufſtondes ging er nach der Mandſchurei wo er an die
Spitze des ſibiriſchen Armeekorps trat Er führte das Kommando
über die ruſſiſchen Streitkräfte die damals gegen Peking
vorgingen

Drohende Ernenernng der Fremdenmetzeleien
in China

Eine Depeſche des Standard aus Tienlſin beſtätigt die
die durch China drohtgroße Gefahr ſür die allgemeine Lage



Außer Su iſt eine Reihe anderer Beamten die für die Neu
tralität eintraten abgeſetzt worden und jeder neue japa
niſche Erfolg läßt eine Exploſion befürchten diech ohne ünlerſt led gegen alle Fremden richten dürfte

le Japaner haben bereits die Verbreitung ihrer Siege in
Petſchili einſtellen müſſen da die dadurch hervor
gernfene Erregung der Chineſen die Beſorgnis eines Neu
tralitätsberüches bervorrief

Nach einer t iſt eine Emeute in derchineſiſchen Provinz Schenſfi ausgebrochen anſcheinend
im Zuſammenhange mit dem Kriege Der Staalsanwalt und
der Zolldirektor fielen als erſte Opfer der Volkswut

Die amtliche deutſche Berichterſtatiung
Für die amtliche Marine Berichterſtattung über den ruſſiſch

japaniſchen Krieg ſind folgende Beſtimmungen getroſſen worden
Die geſamte Berichterſtaltung anf japaniſcher Seite fällt dem
Marineattaché in Tolio Korvetten Kapitän Trummler zu
Nach dem Kriegsſchauplatz auf ruſſiſcher Seite hat ſich Korvetten
Kapitän Hopmann vom Admiralſtab zu begeben während der
Marineaktaché für die nordiſchen Reiche Korvetten Kapitän

intze in Petersburg zu verbleiben hat um über die ruſſiſchen
lottenrüſtunnen in der Oſtſee zu berichten Bis zum Eintreffen

des Korvetten Kapitäns Hopmann auf dem oſtaſiatiſchen Kriegs
ſchauplatz hat ein Offizier des Kreuzergeſchwaders die Bericht
exſtattung auf ruſſiſcher Seite zu übernehmen

Weitere Nachrichten
Jn Petersburg und in Moskau ſoll nach der Poſt

Mißſtimmung herrſchen weil der Zar nicht nach Moskau
geht um einen Aufruf an das ruſſiſche Volk zu erlaſſen wie es
ſeine Vorgänger auf dem Throne bei ähnlichen Gelegenheiten
taten Es iſt ferner übel vermerkt worden daß der Zar nicht
beizden Gebeten um den Sieg über Japan anweſend war die
in der Kaſan Kathedrale ſtattfanden Jn allen ruſſiſchen
Mädchenſchulen ſind die Tanzſtunden die bisher obligatoriſch
waren abgeſchaft worden Die darauf verwendete Zeit wird bis
auf weiteres der Anfertigung von Kleidungsſtücken und Wäſche
für die verwundeten Soldaten gewidmet

Nach einer Meldung gus Tomsk vom heutigen Tage werden
auf der ſibiriſchen Vahn keine Privatfrachten mehr an
genommen

Der bisherige ruſſiſche Geſandte in Japan Baron v Roſen
iſt in Shanghai angekommen

Nach der nachträglichen Ausſage eines fremden Offiziers
welcher ſich in Port Arthur vom 8 bis 11 Februar
aufgehalten hat lag zurzeit Retwiſan anf einer Untiefe
aufgelaufen im inneren Hafen Zäſſarewitſch wurde in
den Hafen eingebracht und Pallada war anufgelaufen an der
Einfahrt Sämtliche Schiffe außer Gefecht geſetzt Durch die
Beſchießung am nächſten Morgen wurde Nowik ſchwer be
ſchädigt während Askold Diana und Poltawa bloßleichtere
Beſchädigungen erhielten

Aus Wisby Gotland wird von geſtern gemeldet Sech s
ruſſiſche Kriegsſchiffe paſſierten vorgeſtern Hoburg mit
Kurs nach Süden
Dem Wiener Fremdenblatt zufolge iſt der zur Truppen

dienſtleiſtung beim öſterreichiſchen Jnfanterie Regiment Nr 46
kommandierte Generalſtabsoberſtleutnant Bach any dazu auns
erſehen worden vom ruſſiſchen Hauptquartier aus
die Berichterſtattung über die Kriegsereigniſſe
zu übernehmen Die Verhandlungen hierüber ſeien jedoch noch
nicht abgeſchloſſen

Die Wiener Zeitung veröffentlicht die Nentralitäts
erklärung Oeſterreich Ungarns in dem ruſſiſch
japaniſchen Kriege

duigrge der von verſchiedenen Blättern gebrachten Notizen
daß das franzöſiſche Geſchwader in Oſtaſien nicht
ausreichend mit Kohlenvorräten verſehen ſei hat der Abge
ordnete für Conchinchina Deloncle den Marineminiſter um eine
Erklärung in dieſer Angelegenheit erſucht Der Miniſter ſtellt
nun in einem Schreiben an Deloncle feſt daß das dortige
Geſchwader mit allem Erforderlichen insbeſondere
mit genügenden Kohlenvorräten verſehen ſei Es ſeien auch
ſonſt alle Maßnahmen getroffen um Jndvching gegen einen
Den ſtreich zu ſchützen und allen Möglichkeiten vorzu

eugen

Der amerikaniſche Kreuzer New Orleans iſt von Cavite
nach Tſchifu die Kreuzer Frolic und Naleigh nach Shanghai
abgegangen

Deutſches Reich
e

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird qm 1 März zur Vereidigung der

Marinerekruten mittels Sonderzuges in Wilhelms
haven eintreffen Zur Vereidigung kommen rund 900 giekruten
Am 2 März gedenkt der Kaiſer dann an Vord des Linien
ſchiffes Kaiſer Wilhelm II eine Fahrt nach Helgoland zu
unternehmen

Der König von Sachſen iſt geſtern abend zu mehr
tägigem Aufenthalt nach Leipzig gereiſt

Der Herzog von Anhalt bat den Hofmarſchall
v Auer zum Oberhofmarſchall mit dem Prädikat Exzellenz
ernannt v Auer war nach der Kreuz Ztg bis zum diegie
rungsantritt des Herzogs Friedrich II Erbprinzlicher Hof
marſchall während der Poſten des Herzoglichen Oberhof
marſchalls nach der Penſionierung des Oberhofmarſchalls
v Berenhorſt 1903 nicht wieder beſetzt worden war

Der Zuſtand des an Gehirnerſchütterung erkrankten jüngſten
Sohnes des Prinzen Heinrich iſt beſorgniserregend
er war wicder zeitweilig beſinnungslos

Jn Stuttgart ſtarb der Präſident Dr Karl v Koch
langjähriger Vorſtand und zuletzt Ehrenmitglied des württem
bergiſchen Medizinalkollegiums einer der hervorragendſten
Hygieniker Würitembergs ſeit 1901 Mitglied des NReichs
geſundheitsamtes

Der Aunſſtand der Hereros
Einer vom Gouverneur Leutwein eingegangenen Meldung

vom 16 Februar zufolge hat die unter dem Befehl des Ober
leutnants v Winkler ſtehende Abteilung auf dem Marſch nach
Gobabis am 11 Februar die Werft Auſis überfallen
und zahlreiches Vieh erbeutet Der Feind hatte
mehrere Tote Anf deutſcher Seite ſind verwundet der
Unteroffizier Bredow und der Reiter Liebe Gouverneur
Leutwein beſtätigt ferner die geſtern ſchon von uns reproduzierte
Meldung daß eine Sicherungs Abteilung der Kompagnie
Fiſchel vom Marine Jnfanterie Bataillon auf dem Marſche
nach Seeis überfallen wurde den Angriff indes mit einem Ver
luſt von drei Toten und zwei Verwundeten abgewieſen hat
Die Namen waren dem Gonvernenr bei Abgang des Tele
W von der zuſtändigen Kommandoſtelle noch nicht ge

et

Der Dampfer Lucie Woermann mit dem Truppen
transport für Deutſch Südweſtafrika iſt am
Dienstag in Las Palmas eingetroffen der Dampfer hatte
wegen des ſchlechten Welters eine Verſpätung von drei Tagen
Die Fahrt war derart ſtürmiſch
r er bisher beim Magdeburgiſchen Pionierbataillon

r 4 den Arm ebrochen hat und mehrere andere

Generalſtabes der Armee
als Generaladjntant des Kaiſers und unter Verſetzung in den

daß Oberlenutnant

kleine Verletzungen vorgekommen ſind Sonſt iſt an Vord
alles wohl

Nach einem der Damara und Namaqua Handelsgeſellſchaſt
aus Swakopmund zugegangenen Telegramm ſind Brock und
Fran ſowie Wardesky glücklich dort eingetroffen nachdem
ie drei Wochen in Outjo eingeichloſſen waren

Volkswirtſchaftliches
Gleichzeitig mit der Generalverſammlung des Bundes der

Landwirte haben die landwirtſchaftlichen Fachverſammlungen
der in dieſem Jahre unter dem Präſidium des Prinzen
Friedrich Heinrich von Preußen ſtehenden Deutſchen
Landwirtſchafts Geſellſchaft in Berlin ihren
Anfang genommen Die Veranſtaltungen die größtenteils im
Architektenhanſe ſtatiſinden ſind ſämtlich ſehr ſtark beſucht das
Intereſſe der Landwirte daran wächſt von Jahr zu de Am
Montag tagten Verſammlungen für Pferdezucht Forſtweſen
Fiſcherei Moorkultur Milchwirtſchaft Geflügelzucht am Diens
tag für landwirtſchaſtliches Betriebsweſen uſw Geſtern abend
waren die Landwirte vom Klub der Landwirte in ſeinen
Räumen in der Deſſauerſtraße zu einer Faſtnachtsfeier bei
Punſch und Pfannkluchen eingeladen Jhren Abſchluß ſindet die
Landwirtſchaftswoche am Sonnabend mit einem Ball der
ebenfalls vom Klub der Landwirte in Berlin veranſtaltet
wird Aus dem Geſchäftsbericht der Deutſchen
Landwirtſchafts Geſellſchaft iſt zu entnehmen daß
der Mitgliederbeſtand 13,343 gegenüber 13,197 im Vorjahre
beträgt Bei den Felddüngungsverſuchen der Dünger
abteilung brachten in dieſem Sommer 14 Verſnchsſtationen die
unternommenen Verſuche zum Abſchluß Dieſelben verteilen ſich
auf 67 Reihen Stickſtoffverſuche 41 Kaliverſuche 12 Phospher
ſänreverſuche und 40 allgemeine Düngungeverſuche Ebenſo
finden die Stallmiſtkonſervierungsverſuche in Jena
ihren Fortgang Die Deutſche Landwirtſchaſts Geſellſchaft ſoll
künftig Sammelſtelle für alle Getreideanbau und Saaten
prüfungsverſuche in Deutſchland ſein Die Förderung des Anu
baues von Braugerſte iſt im Werke Der Sonderausſchuß für
Pflanzenſchutz beſchäftigte ſich beſonders mit der Flugaſche

Kirche und Schule
Am 25 d M findet nach der Kreuzztg eine gemein

ſchaftliche Sitzung des Evangeliſchen Oberkirchenrats
mit dem Generalſynodalvorſtande ſtatt Am Tage
vorher wird der Generalſynodalvorſtand unter dem Vorſitz des
D Grafen v Zieten Schwerin zu einer Beratung zuſammen
treten

Der Kaiſer hat der engliſchen Bibelgeſellſchaft die in
dieſem Jahre ihr hundertjähriges Jubiläum feiert 1000 M
zum Geſchenk gemacht Er pflegte bisher alljährlich ihr eine
Geldſumme zuzuweiſen

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt meldet n a folgende Ver

änderungen Generalleutnant Generaladjutant und Kommandeur
der 1 Gardediviſion v Moltke kommandiert zum Chef des

unter Belaſſung in dem Verhältnis

Generalſtab der Armee zum General Quartiermeiſter
ernannt Generalmajor und dienſttuender General ä la suite
v Löwenfeld nnter Belaſſung in dem Verhältnis als General
à la suite des Kaiſers mit der Führung der 1 Garde Diviſion
beanftragt Hauptmann und Kompagniechef im 2 Garde
Regiment z F Freiherr von der Wenge Graf v Lambsdorff
zum dienſttuenden Flügeladjutanten des Kaiſers
ernannt Generalleutnant und Chef der Landes aufnahme Stein
metz in Genehmigung ſeines Abſchiedsgefuches mit der geſetz
lichen Penſion zur Dispoſition geſtellt Generalmajsr und
Oberquartiermeiſter v Scheffer unter Belaſſung in
dieſer Stellung mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Chefs
der Landesaufnahme beauftragt

Die Nordd Allg Ztg bringt folgendes Dementi Ein
Wiener Blatt hat ſich berichten laſſen Seine Majeſtät der
Kaiſer und König habe den Oberſt v Schenck beauftragt Muſter
der ruſſiſchen Offiz iersſäbel mit Lederſcheiden zu
erbitten da man ſich in Deutſchland mit der Abſicht trage die
ſtählernen Scheiden durch ſolche aus Leder nach ruſſiſchem Muſter
zu erſetzen Die Meldung iſt in allen Punkten erfunden
Das Dementi iſt erfreulich ſeine Form freilich echt offiziös
denn in der Meldung war auch die Rede von Ueberbringung
einer Blechhaube an das Regiment Das war auch ein Teil
der Nachricht Er ſcheint aber nicht erfunden zu ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber das Streikpoſtenſtehen liegen wieder

mehrere beachtenswerte Gerichtsentſcheidungen vor nach denen
das Streikpoſtenſtehen an ſich nicht ſtrafbar iſt Jm Auguſt
v J während des Zimmererſtreiks hatte der Zimmermann
Anton auf dem Bahnhof in Erfurt Streikpoſten geſtanden Bei
dieſer Gelegenheit ſprach er einen aus der Richtung von Gotha
kommenden Zimmermann an Dies ſah ein Poliziſt der Zimmer
mann wurde notiert und dann wegen groben Unfug unter An
klage geſtellt Von dem Schöffengericht zu Erfurt wurde der
Angeklagte wegen Verübung groben Unfugs zu ſechs
Mark Geldſtrafe verurteilt Am Montag kam die
Sache vor der Beruſungs Strafkammer nochmals zur Verhand
lung und wurde der Angeklagte freigeſprochen mit der
Begründung daß in dem bloßen Streikpoſtenſtehen
das Delikt des groben Unfugs nicht erblicktwerden könne Es gehöre mindeſtens dazu daß durch das
Streikpoſtenſtehen das Publikum beläſtigt worden ſei was
keineswegs in dem unter Anklage ſtehenden Falle zutreffe Es
ſei nur feſtgeſtellt daß der Angeklagte einen Reiſenden der wie
ein Zimmermann ausſah anſprach und daß er dieſen auf den
Streik aufmerkſam machte Nicht erwieſen ſei aber daß ſich
durch dieſe Anſprache jemand beläſtigt gefühlt
habe Aus dieſem Grunde müſſe das Urteil aufgehoben der
Angeklagte freigeſprochen und die Koſten der Staatskaſſe auf
erlegt werden Jn einem andern Fall wurde der Zimmer
mann Höttermann vom Schöffengericht von der Anklage wegen
Streikpoſtenſtehens freigeſprochen, Gegen dieſes Urteil legte
der Staatsanwalt Berufung ein doch wurde das erſte Urteil
als zu Recht beſtehend erachtet Der Angeklagte ging während
des Streiks früh um 8 Uhr ſpazieren und traf unterwegs einen
Tiſchler mit dem er früher zuſammen gearbeitet hatte Er frug
letzteren ob er nicht wiſſe daß hier geſtreikt würde Als der
Angeredete dies bejahte ſagte er Du wirſt doch nicht arbeiten
du verdirbſt uns ja den Streik Auch darin wurde der grobe
Unfng entdeckt und daraus geſchloſſen daß der Angeklagte als
Streikpoſten in dieſer Straße aufgeſtellt war Der Staatsan
walt ſchloß das darans weil früh um 8 Uhr noch niemand
ſpazieren geht Der als Zeuge geladene DTiſchler ſagte aus daß
er ſich nicht im geringſten beläſtigt gefühlt habe

Parlamentariſches
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags beantragt Abg

Roeren bei Titel 84 weitere Beſchaffung für die Zwecke der
Fußartillerie 10,000,000 die Streichung von zwei
Millionen Der Antrag wird angenommen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf über die
Neuerrichtung eines zweiten Oberlandesgerichts für die
Rheinprovinz neben Köln in Düſſeldorf zugegangen

Koloniales

Die Mitglieder des Gouvernementsrats von
Samoa veröffentlichen in der Samoan Ztg vom 9 Januar

die Angriffe
Die Erklärung lantet

Zu unſerem Bedouern iſt auch der Verſuch gemacht word

eine Erklärung gegen auDr Solf f den Gouverneur
mit der Abſicht Unfrieden zu ſtiſten ähnliche Gerüchte
die Perſon des Gouverneurs unter den Eingeborenen zu über
breiten So iſt z B die Abſicht des Gonverneuſs ver
Weihnachten einige Wochen nach NeuSeeland auf ürlan
gehen den Eingeborenen jüngſthin ſo interpretiert word zu
daß die Regierung in Verlin den Gouverneur nach Weſt
nachten abbernfen werde Wir halten es nunmehr an d
Zeit aus unſerer Reſerve hexauszutreten und auf das u
ſchiedenſte den boshaſten und falſchen Gerüchten zu widet
ſprechen und öffentlich Wsep die hinterliſtigen und grundloſ
Angriffe gegen den Gouverneur Dr Solf zu proteſtiere
Gleichzeitig erklären wir als berufene Vertreter der fremde
Anſiedler daß für die fämtlichen Angriffe nie cGrund vorhanden geweſen iſt daß der Gouvernenn
die Hochachtung und das Vertrauen der überwältigendenMehrheit der fremden Anſiedler aller Nationen und die Liebe

und Verehrung aller Samoaner genießt Wir ſind ferner in
der Lage die beſtimmteſte Verſicherung abzugeben daß
Gerücht von einer alsbaldigen Abreiſe des Gonver
neurs von Samoa auf Unwahrheit beruht

Die Erklärung klingt derartig enthuſiaſtiſch daß dadurch ihr
Wert ſehr abgeſtumpft wird

w

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

35 Sitzung vom 17 Februar 1 Uhr

Am Bundesratsliſch Frhr v Stengel Graf Poſg
dowsky Kraetke n a

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung de
Novelle zur Reichsſchulden Ordnung Eine Genergl
disluſſion findet nicht ſtatt

Jn der Spezialdebatte zieht Abg v Stroubeck Ztr auf den
Wunſch ſeiner politiſchen Freunde einen von ihm geſtellten
umfangreichen Abändernungsantrag zurück Redner wird von
ſeinen Freunden wegen dieſes Aktes der Selbſtüberwindung be
glückwünſcht

Der Geſetzentwurf wird hierauf ohne Debatte einſtimmig
definitiv angenommen

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des
Etats des Reichsamts des Junern

bei den einmaligen ordentlichen Ausgaben Dieſelben werden
ohne Debatte bewilligt

Jm außer ordentlichen Etat werden an einmaligen Anus
gaben 5,000,000 M zum Bau von Kleinwohnungen für Arbeiter
und Unterbeamte und zur Gewährung von Darlehen an Private
und gemeinnützige Unternehmungen Bangenoſſenſchaften uſw
gefordert

Abg Singer Soz bemängelt es daß auch ſolche Baugenoſſen
ſchaften Darlehen erhielten die Erwerbshäuſer bauten d h
ſolche Häuſer die in den Beſitz der Mieter übergingen Ferner
wünſcht Redner daß alle Mietsverträge die Freiheit der Arbeiter
in keiner Weiſe beſchränkten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert dieſer Titel ſolle
einen wichtigen ſozialpolitiſchen Zweck verfolgen dies könne nur
erreicht werden wenn man Herr des Grund und Bodens bleibe
Eigenhäuſer ſollten nur in Ausnahmefällen beliehen wenden
Die Verträge ſeien alle ſo geſtellt daß die Freiheit der Arbeiter
nicht angetaſtet werde

Abg Kirſch Ztr erklärt ſich dagegen daß an Private Gelder
gegeben würden ferner müßte verhütet werden daß die Bau
genoſſenſchaften mit den Darlehnen ſpekulierten

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Titel bewilligt

r

t

ebenſo die Einnahmen
Hiermit iſt die zweite Beratung des Etats des Reichs

amts des Jnnern beendet mit Ausnahme des Kapitels
Patentamt das an die Kommiſſion zurückverwieſen wurde
Es folgt der

Poſtetat
Die Debatte beginnt beim Titel Staatsſekretär

Abg Gröber Hirg befürwortet eine Reſolution durch welche
eine eingehende Nachweiſung verlangt wird über die tägliche
Dienſtzeit die Sonntagsruhe und die Urlaubsverhältniſſe
der Poſtbeamten Dieſe Beamten klagten fortwährend über
zu geringe Sonntagsruhe Man müſſe daher eine Statiſtik
haben um prüfen zu können wie weit dieſe Klagen
berechtigt ſeien Weiter empfiehlt Redner die Annahme
eines von ihm geſtellten Antrags worin der Reichs
kanzler erſucht wird dafür zu ſorgen daß die Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe der Poſtbeamten im Reichs
poſtgebiet Anwendung finden ſollen auch auf diejenigen Feier
tage welche am Ort des Poſtamts von der Mehrheit der Ve
völkerung gefeiert werden Redner empfiehlt ferner eine
Gehaltsaufbeſſerung der Unterbeamten ſobald die Finanzlage
des Reiches eine beſſere geworden ſei und tadelt einen Erlaß
der Poſtverwaltung wonach die Unterbeamtenveretne ſich immer
nur auf einen Oberpoſtdirektionsbezirk ausdehnen dürfen

Staatsſekretär Kractke Solche Vereine können ſehr nützlich
wirken Aber die Verhältniſſe ſeien in Süddeutſchland ganz
andere wie im Norden Es müſſen gewiſſe gleichartige Ver
hältniſſe in ſolchen Vereinen herrſchen Wir ſind durchaus nicht
gegen die Vereine ſondern ſür alle Vereine auf geſunder Vaſis
d h in beſtimmten Grenzen die aus Leuten beſtehen die ſich
gegenſeitig kennen Aber Vereine die ſich nur bilden um gegen
die Verwaltung zu agitieren können wir nicht dulden Wir
können den Wünſchen des Vorredners auf unſerem Gebiete nicht
nachkommen Die Bewegung gegen die gehobenen Stellen ver
ſtehe ich einfach nicht Es werden da immer Einwendungen
gemacht die nur dem Neid entſpringen Jn bezug auf dieGehaltsfrage bin ich der Anſicht des Vorredners Es haben ſich
manche Härten da herausgebildet die ſobald es möglich iſh
beſeitigt werden müſſen Wir müſſen zuerſt dabei an die Unter
beamten denken Was die Sonntagsruhe anlangt ſo tönnen
manche Dienſtzweige Sonntags auf keinen Fall ſtill gelten
werden z V der Telegraphendienſt Auch auf die ad
Tätigkeiten der Poſt kann Sonntags nicht ganz verziceß
werden Wir beſchränken jetzt ſchon nach Möglichkeit de
Sonntagsdienſt um möglichſt vielen Beamten eine Sonnen
ruhe zu gewähren Was den Nachtdienſt anlangt ſo werde
die Nachtſtunden 1/gfach gerechnet erAbg Singer Soz beſchwert ſich darüber daß die ine
beamten ihre goldenen Litzen ſelbſt bezahlen müßten Die ilt
gehobenen Stellen würden nur nach Laune und Willkür verteh
Für die Unterbeamten müßte mehr geſchehen namentlich wie
ihnen ihr Koalitionsrecht nicht fortgeſetzt verkümmert wer

man doch ſogar Verſammlungen verhoten in ſt die
ollege v Gerlach ſprechen wollte An Lächerlichkeit ſtrei ü rer

Angſt die die Verwaltung davor haben könnte daß einer W
Beamten etwas mit der Sozialdemokratie haben könnte Wie

eſer Verdacht vorllege würde zu den kleinlichſten Chikanen de
griffen Dadurch aber erziehe man nur Heuchler und ſt die
den Beamten die Dienſtfreudigkeit Umgekehrt ſtelle Vriefe
Poſt den Kriegervereinen und befördere ſogar deren

portofrei GerlachStaatsſekretär Kraetke Der Vortrag des Herrn von Shohl
ſcheint doch nicht ſo harmlos geweſen zu ſein ſonſt warnß ich
nicht Herr Singer für ihn eingetreten Proteſtieren widen
auch gegen die Bemerkung daß die Beamten nnebrlid deamten
und daß die Verwaltung daran ſchuld ſei Die o ſtändig
ſind brave Leute die Kriminalität unter ihnen nimm rer
ab Wir tun allesBeamten zu verbeſſern Es iſt nicht wahr daß die Wo ent

unwas wir können um die Lage wWenen

Stellen nach Laune und Wilikir vergeben würden Jlonenſcheiden nicht die Vorſteher ſondern die Oberpoſtdiceitlo
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es kann alſo von perfönlicher Gunſt dabei nicht dierüber denen Schnüre ſind keine Kinkerlitzchende en c ſür den Dlienſt damit die anderen Unter
ndern e ſehen an wen ſie ſich zu wenden haben
eamte r Untiform Die Uniform aber iſt den Beamten

ſ5 achhren z haben höchſtens 8 M dafür ſelbſt zu zahlengſt wie dugke ſind ihnen zuerſt gratis geliefert worden Jch
Auch für die Beamten ſo aut ich kann und frage auf meinen
W nrelſen auch immer die Unterbeamten ob ſie zufrieden ſind
Dich Patzig ul faſt unverſtändlich begrüßt mit Freuden die

Waerung der Landbriefträger und hofft daß damit die Ge
an gerhöhnng nicht abgeſchloſſen ſei
ho Jeranf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Donners
m 1 Uhr Schluß 6 Uhr

v
e

AKuskand
Selbſtverteidigung des Kongoſtantes

Die jüngſt in London veröffentlichten Aktenſtücke über den
wrißbrauch in der Verwaltung des Kongoſtaates beſonders
ber die Art verkappter Sklaverei haben der Regierung desKongoſtaates den Mund geöffnet Der Unabhängige Kongoſtaat
peröffentlicht eine Note in der es heißt Der Bericht des
britiſchen Konſuls Caſe ment über ſeinen Beſuch im inneren
Kongogebiet bedarf der formeklſten Vorbehalte Er iſt in einem
ſehr wenig wohlwollenden Geiſte abgefaßt und ſeine Daten be
ruhen zum großen Teile auf Angaben von Eingeborenen
deren Richtigkeit nicht darge tan iſt Was die angeblichen Alte
von Grauſamkeiten angeht ſo iſt es bereits jetzt feſtgeſtellt
daß in dem einen einzigen Falle der zum Gegenſtand einer
Unterſuchung gemacht wurde Caſement zu einem Jrrtum ver
leitet wurde und mit zu großer Leichtgläubigkeit die Behauptungen
von Eingeborenen entgegennahm welche der Wahrheit zuwider
liefen Man wird übrigens feſtſtellen inwieweit die Berichte
Caſements der Beſtätigung bedürfen Die Regierung des Kongo
ſtagtes hat eine Prüfung des Berichtes des Konſulals an
geordnet und die Ergebniſſe dieſer Prüfung werden veröffentlicht

werden

Niederlande
Wie aus Amſlerdam gemeldet wird hatten die Diamanten

ſchleifer beſchloſſen ſür dieſe Jnduſtrie eine Anzahl Lehr
iinge zuzulaſſen Darauf haben die Arbeiter Montag nachmittag
in einer Verſammlung den Vorſchlag gemacht eine Kommiſſion
zur Unterſuchung der Arbeitsbedingungen zu ernennen Die
Arbeitgeber haben darauf den Beſchluß gefaßt um Mitter
nacht vom 17 zum 18 d Mts die Ausſperrung zu be
ginnen Miniſter Kuyper hat ſeine Vermittlung zugeſagt
um den beſtehenden Differenzen ein Ende zu machen

Weitee wird gemeldet Die Konferenz des Miniſterpräſidenten
Kuyper mit den Arbeitgebern der Diamantſchleifereien führte zu
keinem Ergebnis Die Ausſperrung begann demnach Mittwoch
um Mitternacht

Groſz britannien
Der Sieger von Kandahar und der vielgefeierte Feldherr im

Burenkriege Lord Roberts wird zum alten Eiſen geworfen
Lord Roberts der Generaladjutant Sir T Kelly Kenny und
eine größere Anzahl höherer Offiziere fanden am vergangenen
Freitag bei ihrer Ankunft im Kriegsminiſterinm Briefe vor
worin ihnen in ſchroffer amtlicher Form mitgeteilt wurde daß
man ihrer Dienſte nicht mehr bedürſe Lord Roberts
und die anderen derart verabſchiedeten Offiziere verließen ſoſort
das Kriegsminiſterium Die Daily News bemerken zu dieſer
Angelegenheit Dieſe einzig daſtehende Behandlung dieſer
öffentlichen Beamten die man entlaſſen hat ohne ein Wort der
Anerkennung oder die geringſte Andeutung daß man ihre Dienſte
in irgend einer anderen Eigenſchaſt benötigen könne wird im
ganzen Lande einen Sturm der Entrüſtung hervorrufen Lord
Robects iſt auch Ritter des Schwarzen Adlerordens der
höchſten Ordensauszeichnung im Königreich Preußen Der
Orden wurde ihm kurz nach ſeiner Rückkehr aus Südafrika
verliehen Falls die Nachricht von der formloſen Entlaſſung ſich
beſtätigen follte hätte Großbritannien in Zukunft wenig Anlaß
ſich der Dankbarkeit gegen verdiente Kriegsmänner zu rühmen

Norwegen
Der Storthing hat vorgeſtern abend in einer geheimenSitzung

das norwegiſch ſpaniſche Handelsabkommen an
genommen Der Weinzoll wurde auf 0,40 Kronen pro Kilo
gramm der Zoll auf Wein in Flaſchen auf 0,70 und der auf
Schaumweine auf 1,50 Kronen pro Liter erhöht

Macedonien
Eine Mitteilung der Pforte an die Botſchafter der Entente

mächte beſagt daß kürzlich von Burgas nach bulgariſchen Grenz
dörfern welche nicht von Mohammedanern bedroht ſind 21

agen mit Waffen und Munition geſandt wurden und zwar
einige mit militäriſcher Begleitung und daß die Verteünng
durch Ortsvorſtcher erfolgte ferner daß bei Tirnowo im
Wilajet Adrianopel ein Kampf zwiſchen Truppen und einer
Vande ſtattfand in welchem drei Mann den Tod fanden daß
beinahe 1000 Komitatſchis bei Gramado und
Seltic die türkiſche Grenze paſſierten ſchüeßlich daß in
allen bulgariſchen Grenzdörfern von Ortseinwohnern unker
ſtützte Komitatſchis weilen und Leute welche dem Komitee nicht

elfen ermordet werden
Meber die Bewegung im Gebiete von Djacova liegen erſt jetzt

überſichtliche Berichte vor Jhnen iſt zu entnehmen daß die
ewegung ſchon vor Monaten in Djacova ſich bemerkbar machte

Sendboten von Diacova weilten in letzter Zeit in Drenitza
ger Beriſa und anderen Orten um eine Vereinbarung gegen
die Reformen herbeizuführen was jedoch nicht überall gelang

Pangamg
Nach einem aus Panama eingelauſenen Telegramm iſt

Manuel Amador einſtimmig zum Präſidenten der kleinen
epublik Panama gewählt worden

S

Ge richtsverhandlungen

Altenburg 17 Febr Die hieſige Strafkammer ver
urkeilte geſtern den 14 jährigen Schulknaben Otto Alfred

ranke aus Ronneburg wegen verſuchten Mordes inweil Fällen zu ſechs Jahren Gefängnis Der jugendliche An
zetlagte hatte an der 87 jährigen Lehrerswitwe Theil in Ronne
urg zwei Mordverſuche unternommen um ſich in den Beſitz
on Geld zu ſetzen

Provinzialnachrichten
ſiſn Aediinburg 17 Febr Verſchüttet Durch herab
Binde Erdmaſſen wurde geſtern in einer Tongrude in
vo lingsfelde der 53 Jahre alte Arbeiter Karl Tugendheim
n bier verſchüttet Außer Vein Arm und Rippenbrüchen
in er ſo ſchwere innere Verleßungen davon daß er ſofort

rb Er hinterläßt eine Frau und 9 Kinder
Nordhaufen 17 Febr Störun17 gen auf der HarzSt rbahn Jnfolge der Schneeſtürme der letzten Tage im

t ſind mehrfache Verſpätungen der Harzquerbahn eingetreten
ch Montag abend da in der Gegend von Drei Annen Ver

re ſtallgefunden Geſtern vormittag ſſt infolge von
dert nd Eis wie man der Nordh Ztg aus Benneckenſtein
vor auch eine Entgleiſung des fahrplanmäßig 11 Uhr

ine r von Wernigerode in Beneckenſtein
zwiſchen Elend und Sorge vorgekommen Eine Anzahl

die Lig be ſofort nach der betr Stelle geſchickt und machten
eintreffenden i

Reundorf Anbalt 16 Febr Elektriſche Bahnverbindung Staßfurt Neundorf Die Avgelegerheit der vehedenis unſeres von allem Verkehr ab
geſchnittenen Ortes mit Staßfurt durch die dortige elektriſche
Straßenbahn ſcheint nun doch in ein aktnelles Stadium treten
zu wollen Dem hieſigen Gemeinderate e in ſeiner letzten
Sitzung ein Antrag auf Uebernahme einer nésgarantie für die
zu erbauende elektriſche Bahn Staßſurt Neundorf vor Es
muß als ein erfreuliches Zeichen angeſehen werden daß ſämtliche
Gemeinderatsmitglieder im Prinzip für die Uebernahme einer
Zinsgarantie ſeitens der Gemeinde waren Nur über die Höhe
gingen die Meinungen auseinander Aus dem Silnationspiane
geht hervor daß die Bahn auf dem Luiſenplatze in Staßfurt von
er Hecklinger Bahnſtrecke abzweigen ſoll Die Trace führt zu

nächſt auf der Chauſſee entlang dann auf das Planum des weſt
lichen Chauſſeegrabens Später wird wieder die Kreisſtraße
benutzt Auch eln Anſchluß an die Staatsbahn iſt vorgeſehen
Nach dem Fahrplan ſollen täglich 56 Wagen in jeder Richtung
abgelaſſen werden und zwar dis nach 11 ühr in halbſtündlichen
dann bis nach 8 Uhr abends in vierlelſtündlichen Pauſen Für
den Reſt des Tages bis zum letzten Wagen der im Anſchiuß an
den letzten Staatsbahnzug von Güſten um 11 Uhr 15 Min
fahren ſoll iſt wieder halbſtündlicher Verkehr vorgeſehen Der
Gemeinderat autoriſierte den Gemeindevorſtand das weitere mit
der Geſellſchaft zu verhandeln

Braunſchweig 16 Febr Tödlicher Sturz ans dem
Fenſter Als ein Arbeiter geſtern nachmittag einen Sack Kohlen
in das Haus Kaiſerſtraße 19 trug und die dritte Etage erreicht
hatte beugte ſich der auf der Treppe befindliche Arbeiter
Fürſtenau um den Mann vorbeizulaſſen zurück verlor das
Gleichgewicht und ſtürzte durch ein offenes Fenſter auf den Hof
hinab wo er tot auf dem Pflaſter liegen blieb

Brannſchweig 17 Febr Tödliches Unglück Heute
morgen gegen 6 Uhr wurde zwiſchen den Rangiergleiſen des
Hauptbahnhofes der hier ſtationierte geprüſte Heizer W Koß tot
aufgefunden Er iſt bei ſeinem Gange zum Dienſt vermntlich
von einem Rangierzuge erfaßt zu Boden geworfen und über

fahren worden Da Bruſt und Kopf völlig zermalmt ſind ſcheint
der Tod ſofort eingetreten zu ſein
liche Unſall von niemand
zwei Kinder

Goslar 17 Febr Ein bedauernswerter Unfall
paſſierte am Liebfrauenberge Die wie alljährlich am Faſchings
montag durch die Straßen ziehenden maskierten jungen Berg
lente waren eben dort angelangt natürlich wieder begleitet von
einem großen und lebhaften Gefſolge das ſich aus der Goslarer
Jugend zuſammenſetzte Als der das hieſige Gymnaſium be
ſuchende Sohn des Förſters Löwenberg in Gemkental nun dem
Pritſchenſchlag eines der Maskierten entrinnen wollte geriet er
bei der Flucht unter ein daherkommendes Geſchirr und zwar ſo
unglücklich daß ihm das linke Ohr vollſtändig abgefahren wurde
Der Vernunglückte der außerdem noch eine Abſchürfung am
linken Arm erlitt wurde ins hieſige Krankenhaus aufgenommen
wo er bald verbunden wurde Die hieſige Polizei entzog nach
dieſem Unfall ſofort die Erlaubnis zur Fortſetzung der öfſent
lichen Maskerade

Altenburg 17 Febr Probegeläut Von einem
Baum erſchlagen Nach Tauſenden zählte die Menſchen
menge welche geſtern auf den Beinen war als die vier neuen
Glocken welche auf den Turm der ziemlich vollendeten Brüder
kirche aufgehängt worden ſind von 11 12 Uhr das Probegeläut
zu beſtehen hatten Das Geläut der aus der Schillingſchen
Gießerei zu Apolda hervorgegangenen Glocken befriedigte all
gemein Jm Kammerforſte wurde der Waldarbeiter Schulze
aus Treben von einem Baume den er zum Fallen gebracht
hatte ſo unglücklich getroffen daß er inſolge der erlittenen Ver
letzungen bald darauf verſchied Um ihn trauern neben der
Witwe ſieben unmündige Kinder

WMenſelwitz 17 Febr Heute früh verunglückte im
Schachte der Grube Vereinsglück der in den 20er Jahren
ſtehende Arbeiter Hallbauer dadurch daß er in das Getriebe der
Kettenbahn geriet ſo daß ihm die rechte Hand vollſtändig zer
malmt wurde Er wurde nachdem er vom Arzt verbunden
worden war ſofort dem Knappſchaftskrankenhanuſe in Halle
zugeführt

Gaſchwitz 18 Febr Eiſenbahnunfall Bei derEinfahrt in den Bahnhof Gaſchwitz iſt geſtern der früh /46 Uhr
von Leipzig nach Zwickaun verkehrende Güterzug auf einen
Leerzug aufgefahren Durch dieſen Unfall der auf ſalſche
Weichenſtellung zurückzuſühren iſt wurden beide Lokomotiven
ſowie mehrere Wagen beſchädigt auch erlitt der Schaffner
Wohlrab einige geringe Verletzungen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche

Fortbildung zu Berlin hat ſoeben den Studienplan für
einen ſechswöchigen Kurſus im Frühjahr 1904 aus
gegeben Dieſer Kurſus iſt wie die bisherigen Semeſterkurſe
berechnet für Perſonen die eine Erweiterung und Vertiefung
ihrer Kenntniſſe auf dem Gebiet der juriſtiſchen und wirtſchaft
lichen Staatswiſſenſchaften erſtreben Die Einſchränkung des
Kurſus auf einen ſechswöchigen Zeitraum iſt deshalb erfolgt
um ouch ſolchen Perſonen die Teilnahme zu ermöglichen die
verhindert ſind ſich an den mehrmonatigen Semeſterkurſen zu
beteiligen Der Kurſus beginnt am 6 April und endigt am
20 Mai Die angekündigten konſervatoriſchen Vorleſungen

wom 7 April bis 14 Mai erſtrecken ſich auf die verſchiedenſten
Gebiete der Stagatswiſſenſchaften und der Technik Daneben
werden an vier Nachmittagen jeder Woche allgemein intereſſie
rende Einzelvorträge abgehalten auch finden wie bisher an
jedem Mittwoch Exkurſionen ſtatt Für die Woche vom 16 bis
20 Mai iſt ein großer Ausflug in den rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtrie und Bergwerksbezirk in Ausſicht genommen
Auskunſt über den Kurſus erteilt die Geſchäftsſtelle in Berlin

Wilhelmſtraße 68

Vermiſchtes
Eine neue Krnuppftiſtung in Eſſen Am geſtrigen Geburts

tag des verſtorbenen Geheimrats Krupp ſtellte die Witwe
des Verblichenen dem Direktorium der Kruppſchen Werke den
Betrag von 500,000 M für den weiteren Ausbau
der Jnuvalidenkolonie Altenhof zur Verfügung und
ſtiftete ferner für jeden Arbeiter der bei der Firma Krupp ſeit
25 Jahren tätig iſt ein Geſchenk von 100 M und ein Er
innerungszeichen Die Zahl der Arbeiter mit 25jähriger
Dienſtzeit in Eſſen und anderen Kruppſchen Werken beläuft ſich
auf etwa 2000

Ein verhängnisvoller Irrtum führte vorgeſtern einen Paſſaier des e Denen i W in Breckerfeld eingetroffenen
Ketſonerguges in den Tod Da der Zug keine Einfahrt batte

mußte er vor der Station Breckerfeld halten Jn dem Glauben
der Zug befinde ſich ſchon im VBahnhof verließ ein Fahrgaſt
3 Klaſſe das Conpé Jn demſelben Augenblick ſtürzte der
junge Mann mit einem gellenden Auſſchrei die ſteile
Böſchung hinab in die hochgeſchwollenen re itenZen
Fluten des Fluſſes Volme und kam nicht wieder zum Vor
ſchein Die Perſönlichkeit des Unglücklichen konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden auch blieben die Nachforſchungen nach ſeiner

Leiche bisher erfolglos d ſemnn Mupſer
urch ein großes Schadenfener wurde geſtern in MünDre gen e w 2 n r roßhand ung von Lagemann

Nachfolger zerſtört Ferner brannte das Waren ans von
Stelnberg und Co nieder Die anliegende Hirſch Apotheke war

Der Getkötete hinterläßt Frau und

Skrecke wieder frei

Geſehen wurde der ſchreck F

Noch eine Ausſchreitung beim Karneval Bei einem Maseſte zu St Jngbert kam es zu ſchweren er
techereien deren Hergang noch nicht genan ermittelt iſt
Der 20jährige Glasbläſer chickol verletzte eine größere Anzaht
Perſonen durch Meſſerſtiche Der Glaebläſer Max Zang erhielt
elnen Stich durch Bruſt und Hals hierbei wurde die Schlag
gder durchſchnitten ſo daß der Tod ſofort eintrat Der Bruder
des Getöteten Oskar Zang wurde gleichfalls ſchwer verletzt
ebenſo weitere ſechs Perſonen Der Täter iſt verhaftet

Tynamit Attentate Drei Bergarbeiter namens CzychetzkDraga und Sobik zerſtörten eine Schleuſe des Nee
baches Smollna im Kreiſe Rybdnik mit Hilfe von Dynamit
Als ſie ſpäter verſuchten auch ein Haus in dem der
Maſchinenmeiſter Zabel und der Inſpektor Schuſter wohnen in
die Luft zu W wurden ſie geſtört und feſtgenommen
Sie werden nun auf eine Reihe v dasbeziehen eihe von Jahren das Zuchthaus

Ueber eine Schreckensnacht in Warſchau wo der Gradimir Dambſki in einem Wabhnſinnsanfall i
Perſonen durch Schüſſe tötete oder verwundete
wird von dort berichtet Der 34jährige auch in der ariſto
kratiſchen Geſellſchaft von Poſen und in Wien wohlbekannte

Graf verriet ſchon in den letzten Tagen ungewöhnliche Nervo
ſität Eines Abends ſpeiſte er in einem vornehmen Reſtaurant
und verweigerte die Zahlung der Rechnung Man mußte die
Polizei requirieren welche ihn nach ſeiner Wohnung brachte
Als man den Grafen hier durch den Hausmeiſier auffordern
ließ ſeine Legitimationspapiere vorzuweiſen zog er einen Re
volver hervor ſchoß dem Manne zwei Kugeln in den
Kopf verbarrikadierte die Tür und erklärte daß er jedermann
der ſich vor ſeinem Hauſe ja ſelbſt in der Mündung der nächſten
beiden Seitenſtraßen zeigen würde erſchieße Es war inzwiſchen
11 Uhr nachts geworden Die Menge welche ſich anfangs vor
dem Hauſe verſammelt hatte zerſtob oder verbarg ſich in Por
talen der umliegenden Hänſer Der Graf behauplete den Platz
Er trug ſeine Ahnenbildniſſe auf den Valkon hinaus und hielt
gllerlei wirre Reden Kaum aber hatle er eine herannahende
Abteilung Poliziſten bemerkt als er eine doppelläufige

linte ergriff er verſügte über zwei Gewehre einen Re
volver und größere Vorräle von Patronen und zweimal
feuerte Er eröffnete nun eine faſt ununterbroöchene
Füſilade auf die Untenſtehenden tötete 3 Perſonen und
vrachte 21 anderen ſchwere Verwundungen bei
Dieſer Kampf eines einzelnen gegen einen großen Teil der
Polizeimacht Warſchaus welcher überdies eine Jägerabteilung
zu Hilfe geſchickt wurde dauerte bis zum Morgen Zwei Um
ſtände erklären dieſen ganz ungewöhnlichen Vorfall einerſeits
die Dunkelheit welche es ſchwer machte auf den in ſeinem
Zimmer verſteckten Grafen zu zielen andererſeits die außer
ordentliche Treffſicherheit des belagerten Schützen General
major Lichatſchew der Oberpolizeimeiſter von Warſchau wollte
das Leben der Gendarmen nicht gefährden Die Folge dieſer
vorſichtigen Taktik war jedoch daß der Wahnſinnige auch in
die gegenüberliegenden Wohnungen zu ſchließen be
gann Er zertrümmerte Fenſter Mobiliar und Wände in der
ganzen Häuſerreihe und zwang die entſetzten Bewohner nach
den Hinterzimmern zu flüchten Dann zielte er auf die Straßen
laternen und traf die Brenner ſo daß auch außerhalb des Hauſes
völlige Dunkelheit eintrat Als aber der Polizeikommiſſar
Pletſchko auf ihn feuerte und im Schein des Schuſſes ſichtbar
wurde legte auch der Graf blitzſchnell an und geſchickter als
ſein Gegner verwundete er ihn töd lich Die Aerzte und die
Wagen der Rettungsgeſellſchaſt waren die ganze Nacht über
unterwegs Endlich beſchloſſen die Stadtbehörden den Wahn
ſinnigen durch Chlor und Formalin zum Verlaſſen ſeiner
Wohnung zu zwingen Mit Feuerſpritzen welche den Balkon des
Grafen mehrere Stunden lang beſtrichen hatte man nichts aus
gerichtet Als Formalingpparate anlangten wagte niemand mit
ihnen in das Haus des Jrrſinnigen zu dringen Erſt der Elektro
techniker Kielpinstkt machte der grauenvollen Situation ein Ende
Gegen 6 Uhr morgens von einem Balle heimkehrend verbarg
er ſich ebenfalls ein trefflicher Schütze im dritten Stockwerk
des gegenüberliegenden Hauſes Als um 7 Uhr bei hellem
Tageslicht der Kopf des Grafen für eine Sekunde ſichtbar
wurde ſandte Kielpinski eine Schrotladung hinüber ver
letzte den Raſenden und mochte ihn unſchädlich Graf
Dambſki iſt ein Mann von ungewöhnlicher Schönhelt und den
vornehmſten Umgangsformen Nach den Angaben ſeiner Vex
wandten iſt er Morphiniſt

Wetter Rusſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 Februar Nachtfroſt
20 Februar e bedeckt teils heiter Normal Meiſt

trocken
21 Februar Normal wolkig vielfach Nebel meiſt trocken
22 Februar Tags angenehm nachts kalt Teils Nebel
23 Februar Wärmer ſonnig teils wolkig Windig
24 Februar Milde angenehm nachts kalt meiſt trocken

Wenig verändert kühler

Zetzte Tekegramme

Der Herero Aufruhr
Berlin 18 Febr Der Lok Anz bringt folgendes

Telegramm aus Windhuk vom 17 Februar Der Stab
des Marine Expeditionskorps und die Kompagnie
Lieber ſowie zwei Geſchütze mit Unterleutnant
Anshold welche geſtern in Windhuk eingetroffen war rückte heute nachmittag in der Richtung
auf Gobabis ab zur Vereinigung mit der Kompagnie
Fiſchel Für zahlreiche gänzlich ausgeraubte Farmer
familien iſt Geld dringend nötig Hier könnte
die Wohltätigkeit in Deutſchland ſchwere Wunden
heilen

Der Krieg in Oſtaſien
Operationen des ruſſiſchen Kreuzergeſchwaders
Petersburg 17 Febr Admiral Alexejew teilte dem

Kaiſer ein Telegramm des Chefs des KreuzergeſchwadersKapitäns von Reiten ſtein mit Danach wurde am
Morgen des 16 Februar der japaniſche Dampfer

Nagur Marnu zerſtört und an Vord 41 Mann ge
fangen genommen Ein kleiner Küſtenfahrer der eben
falls aufgebracht war iſt freigelaſſen Wegen heftigen Sturmes
konnte die Mannſchaft nicht an Bord genommen werden
Jufolgedeſſen iſt dieſes Schiff nicht verſenkt worden Das
ſchwere Wetter verhinderte an der Küſte entlang zu fahren
Das Geſchwader nahm ſeinen Kurs auf Tſchertakow
Vor dem Sturm will es ſich auf die hohe See zurückziehen
um ſich dann der koreaniſchen Küſte zu nähern
Das Geſchwader lief wegen des ernſten Wetters nur fünf
Knoten Die Schiffe haben unter ſchweren Sturzwellen
und Wind ſehr zu leiden Da das Waſſer neun Grad
Kälte zeigt ſo ſind ſie gänzlich mit Eis bedeckt Jn

ſehr gefährdet drei Tagen hatte man zwei ſchwere Stürme zu beſtehen



Handel Gewerbe und Verkehr
Die Kyklhägeerhüätte Aktiengesellschakt Artera plant eine

ehe Betriebserweiterung und breabsiechtigt zu diesem Zwecke in
nach Neubauten zu errichten da es in Artern an Arhbeiter

wohnungen fehlt Die eiädtischen Behörden von Artern besehlossen
um diesem Mangel abzuhelfen und den Industriebetrieb der genannten
Geseollschaft in der Stadt au erhalten den Bau von Arbeiterhäusern
dadurch en fördern dass die Stadt solche mit
Feuerkasrenwertes beleiht und wegen weiterer Beihilke will man sich
mit der Gerelljchaft in Verbindung setzen

Porrelianktabrik Kloster Veiledork in Th In der
Aufsichtsratssitzung wurde beechloasen der am 15 März stattündenden
Generalverzammlung naeh reichlich bemessenen Abschreibungen die
Verteilung einer Dividende von 11 Proz auf die Aktien i V 12 Proz
und von I5 M auf die Genussscheine 12,50 AM vorzuschlagen

Porrxellau fabrik Rauenstein in Th In der Anufsiehtse
ratssitaung wurde bes hlessen der am 15 März stattndenden General
versammlung bei reichlich bemesrenen Abschreibungen die Verteilung
einer Dividende von 5 Proz i V 3 Proz vorzuschlagen

G Aitteldeutsehe Kammgarnspinnerei und Fäberei
in Mühlhanunsen i Th Die heutige Generalversammlung erledigte
die Tagesordnung den Antägen gemäss und genehmigte den von uns
bereits am 7 d I gemeldeſen Verkauf des Spinnerei und Faärberei
Etablissements genannter Gesellsahnft zu Mühlhausen i Th zum Preise
von 720,900 31 an die Norddeuſsene Wollkämmerei und Kawmgaru
spinnerei Die Vebergabe soll in den näohsten Tagen erlolgeu

Buenos Aires 18 Febr Goldazlo 127 27

Wochenberstecht der Relehabank vom 15 Febr
Berlin 17 Febr

Aktiva
V Melallbest der Bestand an kursfähigem deutzchem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfond fein zu
1392 AI berechnet A 939,016,000 Zun 23,619,000

2 Best an Reichskassenscheinen 27,477,000 Zun 2,942,000
3 an Noten anderer Banken 14,976,900 Zuu 4 62,000
4 an Wechseln T758,981,000 Abn 9,619,0005 an I ombardforderungen 559,399,000 Zun 8,771,0008 an Pklekten 153,449,000 Zun 192,073,000
7 an sousligen Aktiven u 95,192,000 Abn 4,672,000

Passiva
8 das Grundkapital AI 150,000 000 un veründert8 der Reservefonds 17,587,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 167,717,000 Abn 51,558 000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbiudlichkeiten e 5918,561,909 Zun 151,270,000
12 die sonstigen Passi ven 145 023 000 Zun 1,274 000

Preise von Kali Kaxen
kesigertelli von Samnel Zlelenzlger Berlin und Kesen 17 Febr

Geld Brief Geld BriefAlexandeorshall 4075 4125 IIohenfela 7225 735Beienrode 51751 5225 1 HUohenrollern 563751 5450
Benthe Aklien 340 360 Johannashall
Bernhardahall 960 j Juetus 1 6150 6225Burbaoh e 6090 6550 Kaniseroda e 535Garistund 5050 5425 1 Noustaneszturt 12 402j t2,620
Deutschland 520 Ronnenberg Aktien 13151 174Friedrichezhall 15251 1550 SalzdetturthkKaliw 2520 26950
Glückaut Sondereh 12,090 12,290 SalzgitterſSehl Akt 420
Hansa 150 Schwarczburger Salin 3251 375Hedwigsburg 75051 7550 Wilhelmshall 9259Hleroynia 20,090 20,500 1 Wintershall l 542

Kaliwerte ziemlich fest Nachfrage für Alexandershall Barvach und
Friedriehshall dagegen Kaisero la wiedriger

Getreide Mählen Erzeugniase usw
New Vork 17 Febr Telegr Roter Winter weizen

loco 100 vorige Notierung 100 Februnr Mai 100
99 Jull 95 94 September 88 87/2 Ala is Afni 60
60 Fuli 58 58 Sept M eul 4,00 4,00Getreideſfracht I I

Ohlecago 17 Febr Telegr Weizen SIai 977/6 96/2 Juli
88 872 Mals Mai 55 547/0

Her lin 17 Febr Frühmarkt Weisen loco Märker 68,50
bis I7 ab Bahn Blai 176,50 176,00 Sept 176,56 Roggen Mürker 131
bis 132,59 ab Bahun Mai 140 75 140 50 Gerste inl Futterg 119 126
zchwere 127 138 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 199 126 frei Wagen Hafer märk mecklb pomm
posen echles fein 137 154 do markisch mecklenbg pomm posen
aehles mittel 128 136 do märkisch mecklenbg pomm posen
ecirles gering 124 127 alles frei Wagen und ab Bahn Alaus
amerikan 1I18 120 La Plata 112 114 russ 1253 122 frei Wagen
Erbaen inländische mittel 133 140 do feine 141 157 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 21,75 2,75

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,39 18 90 Weizeonkleie
grobe 9,90 9,89 do feine 9,90 9,80 Koggenkleie 9,39 80

Hamburg 17 Febr Weizen fest holsteinizener und mecklen
burgischer 160 172 Hard Winter No 2 Fehr Ablad 133 Roggon
kest züd russischer fest 9 Pud 2925 Febr Ahbladg 110 112 meoklenhb
und ho steinischer 138,00 148,09 Mnis ruhig Amerik mixed Febr
Abladung 96,50 Hafer fest Gerste fest

Amsterdam 17 Febr Getreidemarkt geschältslos
London 17 Febr MAare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage

Werzen 30 905 Gerste 9502 Hafer 50,000 Quarts Weizen ruhig stelig
Mals Mehl Gerste und Ilafer kfest

Oelsanten Osle Feottwagren
New Vork 17 Febr Telegr Schmalz Western steam 7,85

7,85 do Rohe und Brothers 7,75 7,85
Ohleago 17 Febr Telegr Schmalz Mai 7,75 7,60 Juli

7,82 7,80
Bremen 17 Febr Schmalz stelig

284 Pfg in Poppeleimern 39 Plxz scbwimmencd April Lieter Tubs
und Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig

Hamburg 17 Febr Rüböl unverzolli fest loco 48 70
Parie 17 Febr Schluasherichi Rüböl ruhig Febr

März 49 75 Mai Aug 50 75 Sept Dez 51,50
Auiwerpen 17 Febr Schmalz per Februar 92,90

Petroleum
letroleum ruhig

Ioko Tubs und Firkins

49,5

Hamhurg 17 Febr Standard white loco7,80 Br
z 273 17 Febr Schlnazherloht Raffiniertes Type weiss

oeo 21 es Br per Febr 21 25 Br er März 50 BApril 21,50 Br Weichenä r r 2153 r per
Hew Vork 17 Fehr Tolexr Petroleum Standard white in

New Vork 8,95 do in Philadelphia 8,90 do Rotined 11,75 in Caszep
do Credit Baleuces Cut Oil ity 80

Kaffee
Hamburg 17 Febr Kaffee ruhig Umaatz 2079 Sack
l m ihn re 27 Febr bende 6 Uhr Kaſſe good averoge Santos

n März 33,92 Gd Blei 33 50 GdJ Juli 31,50 Gd Sept 35,50 G
L

Awmsiterdam 17 Febr Java Kakkee good ordinary rühig 31,25
Ia vre 17 Fehr Sehlussherleht Hericht ger Hnmburger Firma

Peimann 7Ziegler u Co Kallee good avornge Sanitos per Aüäre 29,50
Mai 40,25 Juli 41,50 Sept 42,25 Behauptet

ZucKoer
Hamburg 17 Febr Telegr Vormittagsberlcht Rüben

Rohzuchker I Produkt Basis 88 ondement nene IIsance
2 Hamburg per Februar 15,80 per März 15,90 per

16,50 per August 16,70 per Oktober 17,15 per Dezemberi7 s Stetig 12 PLoudon 17 Febr 99 Jarszueker loco h erküruhig Kahen Konzuneker joko 7 n i Wenn i 6 4 Verkuulet
Fari 17 Febr Rohzneker ruhig 8 neue Kondition 292 à 252 4

M Zucker behauptet Nr 3 für 100 Kilogr per Febr 22 per
März 24 per Mal August 24 /8 per Okt Jan 26

Chemische Produkte
Loodosu I6 Febr Chilisalpeter ord 9 sh 7/2 raff 9 h 9

Viehmärkte
Berlio 17 Febr Siädtieeher Sehlaehtviehmarkt ZumJerkaule etanden 322 Linder 21390 Kälber 884 Schafe 12,903

Schweine Bezahlt wurden für 107 PId oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark hezw für 1 Fld in FPlg Für Rin der Ochsen voltBeischig kusxzemeetet höcheten Schlachiwert höchetens 7 Jahre alt

2 junge fleiehige micht auegemästete und ältere ausgernästete
wä arig genahrie junge und gut genährte Altere gering genährite jeden Alters Ballent volltleischige höchsten

drei Vierteln des
95 60 A

3

44 46 A

Der Kälverhandel

hier eingelrofen

4 ällere gering genährte
Immer und jüngere Ansthammel 69 71 M 2

misseig genährt Hammel und Sehafe Merzschake
pro 100 Pfund

Verlauf und Tendensg
99 Stück unyerkauft

gestaltete sich
gatwa 450 Stück Abeals
voraussichtlich geräumt

Aken a 17 Febr

wickelte jüngere 3 9 meei
3 rering genkhrte Füärsen undustkülber Vollmilehmast und beste Saugkülber 76 50 2 milllere
Mastknhlber und gute Saugkälber 66 72 3 geringe Saugkälber 59 8

älber Frezser Schate 1 AMastältere Masthammel

4 Uoleteiner Niederungesohale
Iabendgewieht M Sehweiae Man zablt für 190 d lIebend
oder 55 kg mit 20 proz Tara Abzug
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 48 19
feischige Schweine 46 67 M gering entwickelte 44 45 M Sauen

nauohn

rahig Bei

Schiffsnachrichten

Schleppsehifffahrt auf der BIbe
Miigeteilt von der Hafen und Laxerbaus O in Aken a D

Eilkahn Nr 649 Str Schütte ist heu e
7

Berliner Bäörse 17 Febr
Ergüneuug zu den lelegr

Meldungen im gestr Abendblatt

Nordd Eiswerke
Norddisch Lederpapp
Nordd Wolikämmerei
Oberschl Porli Cem
Omnibus Gesellschaft
Oppelner Brauerei

Wien b
l ondon 4

Bauk Diekon o
Berlin Wechsel 4 ILomb 5

Amsterdam 32 Brüsesol 212
Petersburg 572

a rie

armer Sindinnleiho
Berliner Stadi Obl

Westpr lrov Anl
Bad Sinnls Kis Anl
Bayrische Anleihe

do do 1692Angdehurgor St Anl
do do neueMerseburg 190l unkv 10

Naumburg 1900 abg

Dentaohe Fonds n S baatspap

3 98,99
3/2190,405
32 100 40 R

2 100 10 h

4 1104,50 b
4 104,256
312 99,209
z

3/2 199,90B
32 1060 60B

Braunsehw 20 Thlr
Köln Mind Anth
Hamb 59 Thlr I oose
Meiniuxoer 7 I oose
Oldenb 40 Thlr bose

Ausländische Fouds

1147 49
3 136,0962
3 139,75 b

32 10br

3 130,00hb

do do

Argent Golc Ant 50
do innere do 4Barletta 100 läre Ioose 0

Bukar Sladt Anl 1884
1888 5/2 92 30

Chilen Gold Anl 1889 92 19 v
Chines St Anl v 1895 9

do do kleine 4 I102,99b
do v 1896 5295do v 1898 4 85 40b

Egyptische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Loose 35 490b

Griech Anl 1881 84 6 39 7
do kons Goldrente 83 32 90
do AMonopol Anl 134 41,75
do Gd Anl v 1890 ,6 32 10

Iissabon Stadtanl 1886 2 906

do do 79 uAMailänd 10 Iire Loose 2,00 b
Mexikaner Aul à 100 7do d 20 5 1100,906
Norweg Stasts Anl 88 3 77
Oesterr 1860er ILoose 4 152,001
Rumüän Anleihe 1891 25 2003
do do mittlere 85 39do do kleine 85 50hRuss Gold R 1881 87 6
do Orient Anl II 4
do do III 4do Nicolai Oblig
do Boden Kredit 5
do 38 do gar 8 s 88 50b2

Zuss Präm Anl 18604 6
do do 1866 6Schwed St Anl 1886 989 69

do do 1890 v 2 99 75b z
do IIyp Pldbr 1875

Türkische Anleilie D 29 80 b
do Administ 4 81 50
do 400 Fros ILoose 3 in

Ungarische Kr R 97 20b2do Staats R 971 33

86 10hb2

23 10b

Industrie Aktien
G f Anilinfabr

Admiralsgarten Bad
Altfetd Grnau
Annaburger Steingut
Archimedes
ß3raunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V

do

Breslauer Oclwerke
do

Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Disch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Deut Steing Hubbe
EFekert Masech Fahb
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorfk Spinn
Freund blasch konv
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich
Hansa Dampfschitkf
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb konv
do do St Pr

Hein Lehmann
Hoſſmann Stärke
Hotel Dich
Keyling Th Eiseng
Kirchner Co
Klost Röderh Brauer
Köln Müscner conv
Kurlfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Loadw Lowe Co
Alätzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden GSehlachiweris 77 mäeeig genkhrte jüngere üml gut genährteAtere 9 gerigg genthrie ärsen und Küheo Wenn Kuestanstali

Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst 6

Union Grat weil
Birkenwerder Vorz A C
Brsl Eisenb W Linke 6 185 506b6

e 275,00b2

L

Strassenbahn 6
Cement Bau Ges Berl r z 1715b
Charlottb Wasserwerk 14
Chew Fahr Schering o

u

o S

ienburg E A abg

3

d

d

5 100,75 r
5/2 125,996
4 120 10 h
3 160,75 x
2 1161 5961

192,00
u 740 00 h
61/2 156,006

120 59
5 1107,60626

64 O

3 71,75129,006

340 09 b
250,50 r

0 103 h0 1197,09
9 1212 50 b
9 168 75b

79 75
142,00 ha

406 00 h
80 h

293 905
248 90b10

97,500
129,0063

308 00b1
96 25
98,00Bo

104,756
190,1062
84 509
199 ch
111,00b
165 60b2b
68 0061

328 00 b

251,00b16
58 000
87 266

131 7564

82 40R

Oppeln Portl Cem
Orenstein Koppel
Reiche t Melallschraub
Rhein Cham u Dinas w
Rostock M O Hrau
Sangerhäuser Masch
Saxonia Cement
Sehälſer u Walecker
Schimmel Maschinen
Schlesische Cement
Schuckert Elekt
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr
Stettiner Cham Didier
Sodenburg Maschin
Ver Kölu Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industriq
Wiener Guss
Wilhelmshütte on
Zuekerſabr Fraustadth

Vonneionige auzgemastete Faren höensten Sehlagehtwerte
volltleischige ausgemästete Küho höehrten Schlachtwerts höchatens

7 Jahre alt 5 ältere ausgemäsiete Kühe und weniger gutent
genihrte Fürsen und Kühe

ühe Kälber

vollfeischige kernige Schweine

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
massgebende Preise waren nicht festzustellen

den Sthafen fanden
Der Schwememarkt verlietf rul ig und wird

Bewegungen der Dampfer der Woermann Linie
dampfer Lucie Woermann auk der Ausre se mit Truppentranmsport
nueh Swakopmund 16 in las lPalmas

1 47,00b2
9 1124 90 be
10 149,00baB
3 1139 50b2B

242,00 I

4 86 09
312137,00
5 1147 90 b
7 1138,60620

9 78 0011
184 25

3/2 190 2561
0 i 65 80
5 1141,25
61,2175 O
0 93 4 Was
10 1225,00
18 260 75h1
15 1301 59b62

0 99,50
9 198,00 b
6 192,509
8 147 75
4 155,906
2 L

5 1134,500

1 feinste

Post

al ſe Ielisiedt
ODelproure BZüdbnhn

Deufsche Visenb Prior Oblis
m

Ireainu Waraonau
Deutsche Bisgenbe Sb Prior

ftal Fis ObI St gar
do Mittelmeerb stkr

do
do

Oesterr Lokalbahn
do Nordwestbahn

Jüdöster Bahn Iomb
do

do

Kost Woronesch Obl

Kursk Kiew
osco Kiew Woron
AMosco Kursk
Mosco Rjäsan
Wosco Smolensk
Orel Griäsi 1889
Rjäsan Koslow
Rjäsan Uralsk gar ukd

b 1909
Rjaschk AMorezansk
RKybinsk Bologoye
Rüuss Südwestbahn
Transkaukasische
Warschau Wiener 10er

do IX Ser

emberg Czernowitz
Oest Frz Stantsb gar

Ergänzungsn
Gold Pr

S

Obligationen
Ung Nordostb Gold O

Eisenb Silb A
wangorod Dombr gar

K Chark As Obl 89

Wladikawskas Oblig
do unkdb b 1906

Mfanitoba rz 1933
VSorthern Pac I b 1921

do Prefdo Gen Inen
S Louis u S Fr rz 1931

do o doCentral Paciße
Auniol l 20140 Alt

u l Brgr 2640 41
Wcodonischo G O

oring Eisenb O 16886
do 1889

Eison b Prior Obligationen
2 i 71 30

Ah

Sd

59

5

3

3

4

S

r

ZZD

102,10 x

89,107

100,90 2

107,757
63 10 h

105 20

99,49
94 00 b

92,606b2
95,6962
93,2562

96,50b2
93 00

Wasseratknäde bedeutet äber unter Nu
Saale und Vnstrat

riern Nrückeonpege ehr I7 Febr hWoeissenfolr Ohberpexol a 2,92 d e W
do UÜnierpexei 4 2,16 ggl 2,84 55 v

Trolha 7 4 787 7 t wAlsleben Oberpegeol 2do Unlerpegel 3,28 733 7
h 11 78 84Kalbe Ohberpegel ,14 2,i15 8do Unterpegoel u 267 XDer Wasserstaud von Trotha beündet sieh im Abendblatte s

Moldan Teer Bger Elve

T EFeor en Febr Fern
Budweis I6 4 0,40 10 orgau II7 4 1,22 22Prag 02 5 Wittenberg 3,0c 7 Tfanghunziau 0,181 7 Roeslau 1 631 Faun 851 9 4 3,c4 6Pardubits 268 12 Magdeburg 2,57 7Brandois 1 0,79 1 angermünde 4 3,21 J
Meinik 6,92 10 Wünitenberge 70eitmorits 1276 12 bömitz Peg s 20i
Aussig 1II7 1,29 1 PAuenburg 17 203 15Dresden 09,19 12

Auseig 17 Febr Von den oberen Plätzen werden 60 em PFgemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung all

Deuts Pfd VII

91 ,99 b

94,905

92 ,10br

91,90

96,90b
91,90 b
92 000

102 7562
71 000

81,90620
659 506

101,40b20
100 60

58 50926
73,00

l 95,756
Eisen bahn Stamm Aktien

Anchen bdlastrichi
Buschtiohradoer B
lalhorst Blankenhb

i

g3i

Jura Simpl kv Westh 32

a 127 75

/2 116,250

Augläud Visenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Böhmsehe Nordbahn

Graz Kößuch
Kaschau Oderberg

Aussig Teplitz

Galiz Karl Ludw

149 5961
847
60,766

O O n

do VIII S b 19050kb
do IX IXa vie 9 uk

Kronpr Rud St Seh 4 1100 50b23B
Lemberg Czernowitz
Oesterr Nordwestb

do B Elvethalb
Südösterreich Lomb 4 14 75b20
Ungar Galiz zar
Ivnngor Dombrowo
Kursk Kiew 54 11 R P
Warzchnu Terespol
Warschau Wieu 156,5352
Gottihardhuiin 4
al Hleridionnux
hiütüch liimburg
Schwoin Contralbahn
Westsieilianische Anl 39,50
Hypoth Pfand u Rentenbriof
Anb De saner ävor 4
Berl Hyp B 80 abg 4 99,60

do do 39/2 94 1B Han Hyp X XI 32 97,00
II IX XII XV 32 96,0060

T n v 7XXxVIII unk 951 102 750Xix 32 96 00620
XX unk 10 3/2 97,00640

D G K B IV rz 110 32 102 20
do do V rz 100 97,30do VI vnkb 1900 4 1100,600
do VII unkb b 1900 100 606za 97 30610

100,8060

192,500

Hyp Bergwerks u Rüättendo u Ia conv 7 z odo X u 1996 4 101 3906 erbeck 2 109 75do X u XII 1918 9 102,2520 ev 35 745,020
tlamb 251 310 un 190514 10 7önaeein rer n

i 9o8 3172 e Bismarckhütte 11 238 on
a S a Wo 32 Concordia Bergwerk I18 310 00o S 46 190 uk 1905 96,00ba6 t e bdo alte u 372 96 00 Consolidat Bergw G 27 392 0061
am n 99 c es Marie o 768 006e u h 312 90 Duxer Kohlen ion I12 167 700

t r uon Friedr Wilh Pr A 4 112 o06do do III Gelsenkirch Gussstahl o 95 on
do do IV VI a 98 50 IIarzerEisenw Lit A B 0 66 09

ſipa Hyp B VII 1905 e e lHIösch Eis n St 1187 55600
do do F z lnowrazl Steinsalzb 5 110,0064

ehe 2122ein con V T Königin Algrienh V A 9 47 008do Serie II in t Ieopoldsgr Edderitz 7 197,5010
2 i b vor Luise Tiefban konv 9 38 7561do unkdb his 1907 2 do do St Pr O 695,600do Em VI 9 100,400 M r l g Be k 7do Em VII uuk b 1906 101 526 z v en
do VIII ukhb b 1911 102,83 Mend Schwert St Pr 2 es 50410

Norg 9 Präm Pfäbr e z Niederl Kohlen 8 105 00
ordd Gr Kred Pfdb b Rhein Stahlw ILit C 8 172do IV V ukb b 1903 100 u Sehblesiseh Ainkhütten t7 355 n

Osipreussiseche r 98,90baB Stadtberger Ilütte 0 I112 600
lomin IIyp B 49 7 89,00ba6 Westfälische Stahl 0 1122 10
do do 3172 v 95 75 Wurm Revier 8 137 00

Posensche ,75
5

P C Pfd 1 II rz 110 HOhlig v Industr u Berr r r H S ren W Gesdo III V u VI rz 100 h ao III re 100 100,700 Accumn Boese Co 4/2 91,757
do XIV ukb 1905 zu Allg Elektr Gesellseh u 100,997
do XV ukb 1901 206 Aschaffenb Papierfdo XVIlII ukb 191 102 50 b Ischersleb Kaliwerbe 499,905
do XIX ukb T 102 60 u Bochumer Gussstahl 104 000
Pr Cir Pf v 1890 100 75 I Dessauer Gas 4/2 108 90b6

do 1901 ukb 10 z Dortmunder Union 5 1111,7e6
do 1903 1 1102 Elektr Licht u Kraft 42do 1885 60 94 2 96 90 be Gr Berl Pferdeb I u I g

do Kom O 01 u 10 2,, 104,80 Fllamb Packetfahrt
do 1896 660 217 100,006 Heſios Elektr Ges A

P B abg 60 re ne le ten o
do do 52bab Fr Krupp Obl 4 1101,50do do 3 94 26anrabulie 32 95 gorr
do Resteertifikate re 17 6066 Naphta Obligationen 997605

Pr Pldbr Bk u 19051 95 891 Norddeutseher IIoyd 41/2 103 0010do XVIII wkäb 1908 3 96 0060 Obersehl Eisen Ind 41591 I0e
do XIX ukdb 1909 101,5206 v Tiete Winkler 112104,80be3
do XX u XXI uk 1910 1102,0062 Zeitzer Eisengiesserei, 42
o XXII ukdb b 1912 34 r

o XXIII ukdb b 1912 27 190,69 Bank Aktien3 V ar p ſo 97 uo Kleinb Obl b 1904 96 256 Bank d Berl Kassenv 573 130 757
o b 19081 101 255 Berg Märk B i Elbf 8 156 500
o Comm Obl b 1907 100 206 on per e
o do Em II unk 1910 0 o IAt B 0020o do II ukdb 1912 3 100 200 Börsen Handelsverein 5 103 256
hein W I III V s 00 2 e en e/2 95 906 öln W u Komm Ohr e än We 3/2 97,000 Danziger Privathank 5 1113 256

22 VII unkäb 1908 4 101 672 Disech Effek B Hahn 4 J0o2 500
r VII ukdb 1910 4 102 30 do Ilypoth B Berl 61/2 139 75647

X ukdb 19121 4 102 80 b r Da evoroin 586,600
heiegahe 4 2ssener Kredit 8 1159,5016r n 32/2 100,006 Gothaer Privatbank 6 1124 900

e lebe r 7réstd B C Pf nk o 4 101,006 Hamburg Hypoth B 161,000W ß m 4 102 7o6 Königsberg Vereinsb 6 113 256
Westpr ritt I I BI s 99 390 Lübecker Kommerzb 23 131,007

l Pommersche 4 103,906 Magdeburger Privatb 4 1100 106
S Posensche 4 1104,256 Nordd Grund Kredit 5 102 50b20
z Preussische 4 193 8061 Pr Hyp B abg u neue 412 112,706
S Süchsische 4 1104 008 Preuss Pfandbr Bk 7 1136,8010

Sehiesische 4 103 40b20 Wilhelma Mgd Allg V 20 18036

T elpzlger Rörse 17 Febr

Zt Zt M3 8äohs Rent Apl 23323 29 052 1 fanst Gew 1882 101,750do o s9 52 do 1879 101 oc63 do 500 89 055 4 do Em 1375 101 906
Fhir 328ladtobl 18841konv 100,506

30 Sinailsnn 16855 100 94 856 32 do 1876konv 190 506
31/2 do 67 kv 490 500 H91 o 32 Alt Landohblig 3000 101,002z /3 Landrentenbr 500 99,756 32 do do 500 101,000

r inenv Stamm Art Uehwr Elexte Wert10 Aussig Tepl 500 229,906 2 r éſektr Strassh 31,50
528 Böhm Nordhbahn 123 006 /2 do Or elelctr Strassb 156,750

9010 Buschüehrad IAit A 230,500 10 do Bierbr Riebeck 216,506c

11 t 7 do B 248,008 11 I pr c reII Onllz K I,ud w B 71 8 ö7g Grar Koninen B hre vo 2 e r
12 Mnrienburg Allawve Mansfelder KuxeNaumburger Braunk 23
Div Bauk u Kredit Akt J Portl Cement Halle
8 Allg D Kr A pz 171,5060 Zäehs Kammtz2 nen Man vorde 755 3 J Kizrim Iuo

rgenor e e t m W 199,753e rote 16 Thür Gasges Sp 288 506
6 Uolhaer Privath 123 756 p4 Kob Goth Kred Gs i5 tamm Pr 236 I erpziger ypoith B 141,009 21 Thür Bra St
4 o Krei u Sparb 97 75 er par Hier 144 006
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